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Unternehmensdetails und Kontaktdaten 

Nachfolgende Angaben sind vom Bieter im Rahmen der Angebotsabgabe erforderlich. Stammt 

das Angebot von einer Bietergemeinschaft, Unterauftragnehmer oder Eignungsleihe so sind 

die nachfolgenden Angaben für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft, Unterauftragnehmer 

oder Eignungsleihe zu machen. 

Bieter/Bietergemeinschaft*/Unter- 
auftragnehmer*/Eignungsleihe*: ______________________________________________ 

Anschrift: ______________________________________________ 

Handelsregisternummer /Register- 

gericht*: ______________________________________________ 

Ansprechpartner/in für das Verfah-

ren: ______________________________________________ 

Umsatzsteuer- Identifikationsnr.: ______________________________________________ 

Telefonnummer oder Mobil: ______________________________________________ 

E-Mail:   

Niederlassungen:   

Gründungsjahr:   
*Bei Bietergemeinschaften/Unterauftragnehmer/Eignungsleihe für jedes Mitglied dieses Angebotsblatt abgeben. 

 

☐  Ich beabsichtige, die Leistungen im Rahmen als Einzelbieter zu erbringen.  

 

☐  Wir beabsichtigen, die Leistungen im Rahmen einer Bietergemeinschaft zu erbringen. 

Das ausgefüllte Formular 531 ist beigefügt.  
 

☐ Ich/Wir beabsichtige(n) Auftragsteile an andere Unternehmen zu vergeben (Unteraufträge nach §26 

UVgO). Das ausgefüllte Formular 533a ist beigefügt. 

☐ Ich/Wir beabsichtige(n) in Bezug auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder technische 

und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Eignungsleihe nach 

§34 UVgO) in Anspruch zu nehmen. Das ausgefüllte Formular 534a oder 534b ist beigefügt. 
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Einordnung des Unternehmens als kleines oder mittleres Unternehmen (KMU) oder Großunternehmen  

Mein/unser Unternehmen gilt als 

☐  Kleinstunternehmen 

☐  Kleines Unternehmen 

☐  Mittleres Unternehmen 

☐  Großunternehmen (sofern vorherige Klassifikation nicht zutreffend). 

 

Erläuterung: 

Die Definitionen sind angelehnt an Artikel 2 des Anhangs zur Empfehlung 2003/361/EG 

(Amtsblatt der EU L 124/36 vom 20. Mai 2003). Informationen zur Berechnung der Be-

schäftigtenzahlen bzw. der finanziellen Schwellenwerte sind unmittelbar der v. g. Empfeh-

lung zu entnehmen. 

- Kleinstunternehmen (weniger als zehn Personen und Jahresumsatz/-bilanz weniger als 

2 Mio. Euro) 

- Kleines Unternehmen (weniger als 50 Personen und Jahresumsatz/-bilanz weniger als 

10 Mio. Euro 

- Mittleres Unternehmen (weniger als 250 Personen und Jahresumsatz weniger als 50 

Mio. Euro bzw. 

 Jahresbilanzsumme weniger als 43 Mio. Euro. 

Bevollmächtigte  

Person 1 

Vorname, Name :   

Funktion:   

Person 2 

Vorname, Name :   

Funktion:   

Anzahl der Beschäftigten 

Über wie viele Beschäftigte verfügen Sie bzw. die Bietergemeinschaft, Unterauftragnehmer, 

Eignungsleihe? 

Festangestellte:   

Saisonkräfte:   

Referenzen 

Zum Nachweis der Eignung müssen Bieter / Bietergemeinschaften / Unterauftragnehmer / 

Eignungsleihe in den letzten 3 Jahren – gerechnet ab Veröffentlichung der Bekanntmachung 

mindestens 2 Referenzprojekte realisiert haben, die hinsichtlich der inhaltlichen Anforderun-

gen mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. 

Referenzprojekt 1 

Name des Auftraggebers:   

Umfang der Leistung :   

Zeitraum der Leistung:   
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Referenzprojekt 2 

Name des Auftraggebers:   

Umfang der Leistung:   

Zeitraum der Leistung:   

Referenzprojekt 3 

Name des Auftraggebers:   

Umfang der Leistung:   

Zeitraum der Leistung:   

Referenzprojekt 4 

Name des Auftraggebers:   

Umfang der Leistung:   

Zeitraum der Leistung:   

Angebotserklärung 

Die Ausführung der beschriebenen Leistung wird hiermit zu den eingesetzten Preisen ange-

boten. Wir halten uns bis zum Ablauf der Bindefrist am 18.01.2026 an dieses Angebot ge-

bunden. 

Sofern sich der angebotene Preis auf Grund einer Prüfung nach der Verordnung PR Nr. 30/53 

als unzulässig erweist, gilt für einen Auftrag der preisrechtlich zulässige Preis. 

Dem Angebot liegen die in der o. g. Anfrage zur Abgabe eines Angebotes übersandten Be-

werbungs-, Vergabe- und Vertragsbedingungen sowie die sonstigen dort genannten Bedin-

gungen zugrunde. 

 

Mit diesem Angebotsvorblatt reichen wir folgende Unterlagen ein (Zutreffendes bitte an-
kreuzen): 

☐ Preisblatt 

☐ Nachweis der Zertifizierung 

☐ Bescheinigung der Haftpflichversicherung 

☐ Eigenerklärung Ausschlussgründe (Formular 521) 

☐ Eigenerklärung Mindestlohngesetz (Formular 522) 

 

Im Falle der Beauftragung von Subunternehmern, Angeboten von Bietergemeinschaft oder 
Eignungsleihen (Zutreffendes bitte ankreuzen): 

☐ Bewerber Bietergemeinschaftserklärung (Formular 531) 

☐ Information Unteraufträge (Formular 533a) 

☐ Nachweis Unterauftragnehmer (Formular 533b) 

☐ Eignungsleihe (Formular 534a) 

☐ Eignungsleihe Haftung (Formular 534b) 
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Angebotene Lose und Priorisierung 

Der Auftraggeber wird für den Fall, dass wir nach dem Ergebnis der Angebotswertung bei 
mehreren Losen eine Zuschlagsbeteiligung in Frage kommen, über die Zuschlagsvergabe ent-
scheiden; Grundlage der Entscheidung sind die in der Aufforderung zur Angebotsabgabe fest-
gelegten Kriterien, sowie die Leistungsfähigkeit des Betriebes.  

 
Zur Reihenfolge der von uns bevorzugten Lose legen wir verbindlich fest, dass wir prioritär in 
der nachfolgend angegebenen Reihenfolge der Lose den Zuschlag erhalten möchten:  

 

Los Revier/e Auswahl 
Priorisierung* 

(1 – 7) 

1 Kalletal und Sternberg 
☐ 

 

2 Bösingfeld und Barntrup 
☐ 

 

3 Hiddesen 
☐ 

 

4 Falkenhagen, Schwalenberg und Schieder 
☐ 

 

2 Nassesand und Belle 
☐ 

 

3 Horn und Blomberg 
☐ 

 

4 Alle Reviere 
☐ 

 

* Bei fehlenden Angaben gilt eine Priorisierung als nicht festgelegt. 

Ich/wir erkläre/n, dass mein/unser Angebot die von der Vergabestelle auf dem Vergabemarkt-
platz NRW ggf. zur Verfügung gestellten aktualisierten Vergabeunterlagen sowie diesbezügli-
chen Informationen berücksichtigt.  

Im Falle einer Auftragserteilung in einem Vergabeverfahren gemäß § 30 Abs. 1 UVgO er-

kläre ich mich als natürliche Person mit einer Bekanntgabe der in § 30 Abs. 1 UVgO genann-

ten Angaben für eine Dauer von 3 Monaten auf www.evergabe.nrw.de  

☐ einverstanden. 

☐ nicht einverstanden. 

Ich/Wir bin/sind mir/uns bewusst, dass wissentlich falsche Erklärungen den Ausschluss von 
dieser und von weiteren Ausschreibungen zur Folge haben können. 

Hinweis: 

Mit der elektronischen Abgabe des Angebotes auf dem Vergabemarktplatz NRW gilt dieses 
als unterschrieben. Auf das Formular 312_322 wird hingewiesen.  

Sofern die Vergabestelle ausnahmsweise die Abgabe des Angebotes auf dem Postweg zu-
gelassen hat, muss das Angebot hier unterschrieben werden. 

http://www.evergabe.nrw.de/

